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» Nichts macht den 
Mensch argwöhnischer, 

als wenig zu wissen.« 

Francis Bacon 

 In diesem Newsletter für die Schüler/-innen der BHAK/BHAS 
Wien 11 und deren Erziehungsberechtigten sind die wichtigsten Hy-
giene- und Präventionsmaßnahmen, wie sie im September 2020 vom 
schulinternen Corona-Krisenteam erarbeitet wurden, festgehalten. 
Um die knappen Zeitressourcen aller möglichst effizient zu nutzen, 
sind die Beiträge in dem Newsletter mit einem Farbleitsystem ge-
kennzeichnet. 

� Rein informativer Charakter 
� Es könnte ein notwendiger Handlungsbedarf entstehen 
� Akuter Handlungsbedarf ist gegeben 

 

 
� Kommunikationswege in Bezug auf Covid-19 

 

Für einen möglichst raschen Kommunikationsfluss zwischen Schule 
und Eltern werden von den Klassenvorständen im Zuge der Stamm-
datenerhebung die E-Mail-Adressen aller Erziehungsberechtigten 
erfasst. Sollte keine Eltern-E-Mail-Adresse verfügbar sein oder der 
Schüler bzw. die Schülerin ist bereits eigenberechtigt (18+), dann 
erfolgt die Kommunikation über die Schüler/-innen-E-Mail-Ad-
resse. In diesem Fall ist es die Aufgabe der Erziehungsberechtigten, 
die Informationen über ihre Kinder einzuholen. 
Offene Fragen der Erziehungsberechtig-
ten bzw. der Schüler/-innen sind vorwie-
gend über den Klassenvorstand bzw. bei 
fachspezifischen Fragen direkt mit der 
jeweiligen Fachlehrkraft zu klären. 
Weiterführende Informationen zu Covid-19 finden sich auf der 
Schulwebseite im Servicebereich unter „COVID-19-Information“. 
Aktuelle Informationen (z.B. die „Ampelphase“) werden auch über 
Facebook und Instagram kommuniziert. 
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� Pausenkonzept 

 

Um die Verbreitung des Corona-Virus einzudämmen ist es sehr 
wichtig, dass sich die Schüler/-innen aus unterschiedlichen Klassen 
nicht untereinander „vermischen“.  
Aktuell ist es daher leider nicht möglich, dass sich die Schüler/-in-
nen verschiedener Klassen in den Pausen gegenseitig „besuchen“ 
und ihre Zeit bei uns in der Schule miteinander verbringen. 
Um dies zu unterstützen, wurden für die Corona-Ampelphase „gelb“ 
folgende Maßnahmen beschlossen: 
In Abhängigkeit von der Raumnummer (gerade o-
der ungerade) des Klassenzimmers in dem sich die 
Schüler-/innen aktuell aufhalten, können in einzel-
nen Pausen die Klassenräume verlassen werden, 
wobei auch dann leider nur ein Aufenthalt in den 
gekennzeichneten Bereichen vor dem jeweiligen 
Raum gestattet ist. 
Das Schulbuffet kann von unseren Schüler-/innen leider nur in der 
1. und in der 4. Pause aufgesucht werden. In welcher der beiden 
Pausen zum Buffet gegangen werden darf, hängt dabei wieder von 
der Raumnummer (gerade oder ungerade) ab. 
Je nachdem um welche Pause es sich handelt (gerade oder ungerade) 
ist daher Folgendes gestattet: 

Pause Nutzung des Pausenbereichs vor der Klasse Schulbuffet 

1. 8:50 – 9:00 Bei Aufenthalt in einem „ungeraden“ Klas-
senraum (z.B. B219) darf die Klasse in den 
Pausenbereich vor dem Raum. 

Ausschließlich in dieser Pause darf von 
Schüler-/innen in „ungeraden“ Räu-
men das Schulbuffet aufgesucht wer-
den. 

2. 9:50 – 10:00 Bei Aufenthalt in einem „geraden“ Klassen-
raum (z.B. B218) darf die Klasse in den Pau-
senbereich vor dem Raum. 

Nur für Schüler-/innen des Gymnasiums! 

3. 10:50 – 11:00 Bei Aufenthalt in einem „ungeraden“ Klas-
senraum (z.B. B219) darf die Klasse in den 
Pausenbereich vor dem Raum. 

Nur für Schüler-/innen des Gymnasiums! 

4. 11:50 – 12:00 Bei Aufenthalt in einem „geraden“ Klassen-
raum (z.B. B218) darf die Klasse in den Pau-
senbereich vor dem Raum. 

Ausschließlich in dieser Pause darf von 
Schüler-/innen in „geraden“ Räumen 
das Schulbuffet aufgesucht werden. 

5. 12:50 – 13:00 Bei Aufenthalt in einem „ungeraden“ Klas-
senraum (z.B. B219) darf die Klasse in den 
Pausenbereich vor dem Raum. 

Nur für Schüler-/innen des Gymnasiums! 

Wenn sich die Schüler-/innen in einem PC-Raum aufhalten, dann 
müssen sie die Pause jedenfalls in dem gekennzeichneten Pausen-
bereich vor dem PC-Raum verbringen. 
 

»Es ist sinnlos zu sagen: 
Wir tun unser Bestes. Es 
muss dir gelingen, das zu 
tun, was erforderlich ist.« 

Winston Churchill 
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Nach Bewegung und Sport sowie im Falle einer Freistunde bei kei-
ner Teilnahme am Religionsunterricht wird die Pause in einem je-
weils eigens gekennzeichneten Bereich in der Aula verbracht. 
Bei Doppelstunden werden die Pausen außerhalb der stundenplan-
mäßig vordefinierten Pausenzeiten stattfinden. 
Bei einem Raumwechsel (z.B. vom Klassenraum in einen PC-
Raum) hat die Klasse bzw. Gruppe ihre Pause noch im aktuellen 
Klassenraum zu verbringen und erst am Ende der Pause verlässt die 
Klasse gemeinsam das Zimmer und begibt sich auf dem kürzesten 
Weg zu dem nächsten Raum. 
In den Stiegenhäusern wird ein Einbahn-System eingeführt. Die 

Stiegen werden dafür entsprechend gekenn-
zeichnet, sodass ersichtlich ist, ob sie für 
den Stockwerkwechsel aufwärts oder ab-
wärts benützt werden dürfen. 

Wenn die Schüler/-innen ihre Schulunterlagen in ihrem Klassen-
raum (in den Kästchen) aufbewahren, dann dürfen sie die für den 
Schultag benötigten Unterlagen ausschließlich vor 8:00 von dort ho-
len. Ein späteres Holen der Unterlagen ist nicht erlaubt, bis sich die 
Klasse laut Stundenplan wieder in ihrem Klassenraum aufhält. 
Um die Schüler-/innenkontakte weiter zu minimieren, sind Toilet-
tenbesuche derzeit während der Unterrichtsstunde abzustatten. 
Die Benutzung der Gang-PCs auf Ebene 1 (Erdgeschoss) sowie der 
Gang-PCs auf Ebene 2 (neben der Direktion) ist erst ab 14:00 er-
laubt, wobei auch hier auf den notwendigen Abstand zu Schüler-/in-
nen und Schülern aus anderen Klassen zu achten ist. 
Die Gang-PCs auf Ebene 3 dürfen derzeit ausschließlich von den 
Schüler-/innen aus Raum B319 genutzt werden. 

»Wege entstehen 
dadurch, dass man sie 

geht.« 

Franz Kafka 

 

 
� Besondere Hygienevorschriften 

 

Neben den „Corona-Grundregeln“ (Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes und Einhalten eines Sicherheitsabstands) haben die Schü-
ler-/innen vor dem Verlassen der Schule ihre Arbeitsplätze mit ei-
nem Flächendesinfektionsmittel einzusprühen (nicht verwischen!) 
und im Anschluss ihre Sessel auf den Tisch zu stellen, sodass das 
Reinigungspersonal eine gründliche Reinigung des Raums durch-
führen kann. 
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� Vorbereitung auf „distance learning“ 

 

Sollte die Corona-Ampel auf die Farbe „orange“ wechseln, so wird 
der Unterricht in unserer Schule grundsätzlich auf „distance learn-
ing“ umgestellt. Davon gibt es nur wenige Ausnahmen für Fächer, 
die auf die Distanz, kaum bis gar nicht unterrichtet werden können, 
wobei dies insbesondere für unsere jüngeren Schüler-/innen angebo-
ten werden wird. 
Zusätzlich wird es ein Angebot geben, dass sich einzelne Schüler-
/innen im Bedarfsfall, zu vorgegebenen Zeiten und Orten, unter 
Einhaltung der Hygienevorschriften, im Schulgebäude aufhalten 
dürfen. Sie werden dabei von Lehrkräften der Schule beaufsichtigt, 
um die ihnen erteilten schulischen Aufträge bestmöglich zu erledi-
gen. 
Im Falle des „Unterrichts zu Hause“ ist ein Smartphone für die Er-
ledigung der Arbeitsaufträge leider nicht ausreichend. Es wird daher 
dringend empfohlen gegebenenfalls einen eigenen Laptop zu kau-
fen, sollte noch keiner vorhanden sein. Die OMAI und WINF-Leh-
rer-/innen beraten gerne in Bezug auf die Mindesterfordernisse eines 
solchen Laptops. 
Leihgeräte stehen nur in beschränkter Stückzahl zur Verfügung. 
Zusätzlich zu dem Notebook ist eine gute private Internetanbin-
dung notwendig. Wir raten daher, diese noch vor einer Ampelschal-
tung auf orange sicherzustellen. 
 

Patricia Mitak-Schabel 
Schulleiterin 

Krisenteam 
BHAK & BHAS Wien 11 

 

Wien, September 2020 

 
 

 
 
 
 


